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LEOBENDORF ● OBERROHRBACH TRESDORF ● UNTERROHRBACH 

Nachrichten der Marktgemeinde Leobendorf – Juni 2022 – Amtliche Mitteilung 

Die römisch-katholische Filialkirche hl. Johannes der Täufer in Unterrohrbach wurde in den 
Jahren 1970/1971 nach Plänen des Architekten Erwin Plevan erbaut. Somit war es an der 
Zeit, die Fassade der Kirche zu renovieren und den Außenbereich neu zu gestalten. 

Die Arbeiten – die allesamt von unseren Mitarbeitern des Bauhofs durchgeführt wurden – 
konnten nun abgeschlossen werden. Das Kirchenäußere des zeltförmig-quadratischen Baus 
mit Sichtziegelmauerwerk und Betonlichtschlitzen unter einem flachen Pyramidendach präsen-
tiert sich wieder in vollem Glanz. 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Satz und Druck: 

Marktgemeinde Leobendorf Druckerei Fuchs GesmbH 

2100 Leobendorf, Stockerauer Straße 9 Leobendorf - Korneuburg 

Für den Inhalt verantwortlich: www.druckerei-fuchs.at 

Bürgermeister Magdalena Batoha 

Fassaden-Renovierung 
der Kirche Unterrohrbach  
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Aus dem Ausschuss Finanz und Organisation 

In der am 23. März 2022 
stattgefundenen Sitzung des 
Gemeinderates wurde der 
Rechnungsabschluss für das 
Jahr 2021 präsentiert und 
einstimmig beschlossen. Die-
ser wurde entsprechend den 
Regelungen der VRV 2015 
(Ergebnis-, Finanzierungs- 
und Vermögenshaushalt) er-
stellt und weist folgende Er-
gebnisse aus: 
 
Der Ergebnishaushalt weist 
Erträge in einer Höhe von 
EUR 14.920.134,03 sowie 
Aufwendungen in Höhe von 
EUR 13.173.734,46 aus, so-
mit ein positives Nettoergeb-
nis von EUR 1.746.399,57. 
Das bedeutet, dass die Auf-
wendungen durch die Erträge 
abgedeckt werden konnten. 
  
Der Finanzierungshaushalt 
zeigt, dass die für das Jahr 
2021 vorgesehenen Auszah-

lungen durch die Einzahlun-
gen im Jahr 2021 bedeckt 
werden konnten, der Saldo 
liquider Mittel (Kassenbe-
stand) erhöhte sich um 
EUR 305.118,85 und betrug 
EUR 1.166.980,07 per 31. 
Dezember 2021. Für die Rea-
lisierung der Investitionen 
wurden 2021 Darlehen in Hö-
he von EUR 943.500,00 auf-
genommen. 
Bestehende Darlehen (= Ge-
meindeschulden bei Banken) 
konnten durch planmäßige 
sowie vorzeitige Tilgungen 
um EUR 2.283.157,37 auf 
EUR 12.695.592,44 reduziert 
werden. 
 
Der Vermögenshaushalt weist 
im langfristigen Vermögen 
zum 31. Dezember 2021 im-
materielle Vermögenswerte in 
Höhe von EUR 242.064,58, 
Sachanlagen in Höhe von 
EUR 66.017.490,46 und Be-

teiligungen in Höhe von 
EUR 144.802,17 aus. Im 
kurzfristigen Vermögen wer-
den zum 31. Dezember 2021 
kurzfristige Forderungen in 
Höhe von EUR 656.584,03, 
Vorräte in Höhe von 
EUR 27.974,40, und liquide 
Mittel in Höhe von 
EUR 1.166.980,07 ausgewie-
sen. Die Summe der Aktiva 
und Passiva beträgt EUR 
68.256.279,07, die Verände-
rung zum 31. Dezember 2020 
EUR 538.946,25.  
 
Damit ergibt sich für 2021 ein 
sehr erfreulicher, positiver 
Rechnungsabschluss. Um die-
sen Finanztrend fortzusetzen, 
haben wir auch auf die globa-
le „Zinswende“ reagiert und 
nach umfangreichen Ver-
handlungen mit Banken den 
Großteil der Darlehen auf 
günstige Zinssätze umge-
stellt. 

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger! 
 
Es war ein großartiges Fest 
und ich hoffe, auch Ihnen ha-
ben die Feierlichkeiten zu un-
serem Jubiläum „50 Jahre 
Großgemeinde Leobendorf“ 
Freude bereitet. Ich bedanke 
mich für Ihre Teilnahme und 
bei den zahlreichen helfenden 
Händen, die dieses schöne 
Fest ermöglicht haben.  
 
Aber auch abseits des Jubilä-
ums hat sich viel in unserer 
Gemeinde getan, wie Sie auf 
den nächsten Seiten erfahren 
werden. Und in dieser Form 
geht es auch über den Som- 
 

 
 
 
mer weiter. Schon am 3. Juli 
gibt es das große Sommer-
konzert des Musikvereins so-
wie am 31. August das 
„Kabarett am Dorfplatz“. Für 
unsere Jüngsten stehen wie-
der das beliebte Ferienspiel, 
die Ferienbetreuung LEO! und 
spannende Sommercamps auf 
dem Programm. 
 
In diesem Sinne wünsche ich 
uns allen einen erholsamen 
und unbeschwerten Sommer.  
 
Ihre Magdalena Batoha 
Bürgermeister 
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ISTmobil wird bis Ende 2023 verlängert 

Das Erfolgsmodell ISTmobil 
sorgt weiterhin für leistbare 
und flexible Mobilität für alle 
Bewohner:innen und Besu-
cher:innen von Leobendorf 
und des Bezirks Korneuburg! 
 
Seit dem Betriebsstart 2015 
wurden über 150.000 Fahr-
gäste mit ISTmobil sicher und 
pünktlich transportiert. Und 
diese bereits beachtliche 
Fahrgastanzahl wird garan-
tiert noch steigen. 
  
Die innovative und bewährte 
bedarfsorientierte Mobilitäts-
lösung bringt Sie weiterhin an 
rund 900 Haltepunkten – da-
von befinden sich alleine 75 
in Leobendorf – flexibel und 
kostengünstig ans Ziel und ist 
somit die perfekte Ergänzung 

zum klassischen öffentlichen 
Verkehr in der Region. In  
Leobendorf wird beispielswei-
se der Haltepunkt KO 338 
(Bahnhof) besonders häufig 
genutzt. 
 
Das ISTmobil ist von Montag 
bis Donnerstag von 6 bis 
22 Uhr, Freitag 6 bis 24 
Uhr, Samstag von 8 bis 24 
Uhr und an Sonn- und Fei-
ertagen von 9 bis 18 Uhr in 
Betrieb und hat eine Bedien-
garantie innerhalb von 60 Mi-
nuten: Das bedeutet, dass Sie 
garantiert innerhalb von 60 
Minuten ab gewünschter Ab-
fahrtszeit eine Fahrt vermit-
telt bekommen. 
 
ISTmobil steht für Fahrten 
zwischen den Haltepunkten 

zur Verfügung und kann flexi-
bel und einfach telefonisch 
unter 0123 500 44 11 und 
via ISTmobil-App im Vor-
hinein bestellt werden. 
 
Informationen zu Funktions-
weise, Buchung, mobilCard, 
Hausabholung, Tarif und zum 
KlimaTicket finden sich unter 
ISTmobil.at/bezirk-
korneuburg-istmobil 

 

Eröffnung der Trafik Oberrohrbach 

Am 14. Mai war es so weit, der Zubau der Trafik Oberrohr-
bach konnte offiziell eröffnet werden. Zusätzlich zum ge-
wohnten Angebot, ist jetzt ein kleiner Gastrobetrieb mög-
lich. Der neue Betreiber, Phillip Resch, richtete im Rahmen 
dieser Eröffnung ein schönes und gut besuchtes Fest aus. 
Die neu aufgestellten Blumentröge tragen zusätzlich zu ei-
ner Verschönerung des Verweilplatzes bei. 
 
Zeitgleich wurde auch eine neue digitale Anschlagtafel – der 
Infopoint – in Betrieb genommen. Dieser bietet Informatio-
nen zu diversen Themen wie Veranstaltungen und Amtswe-
gen, aber auch einen elektronischen Aushang. 

 

Neues von der B 6 Umfahrung Harmannsdorf – Rückersdorf 

Die B 6 Umfahrung Harmannsdorf – Rückersdorf dient u. a. 
auch der Entlastung der Ortsdurchfahrt von Tresdorf vom 
Durchzugsverkehr. Noch fließt der Verkehr mitten durch 
das Ortsgebiet. Doch die Arbeiten an der Umfahrung sind in 
vollem Gange. Seit April werden in Bauabschnitt 2 Straßen– 
und Brückenarbeiten durchgeführt. Diese werden Ende des 
Jahres abgeschlossen sein. 
 
Durch den Bau der B 6 Umfahrung wird für die Bewohnerin-
nen und Bewohner von Tresdorf eine wesentliche Verbesse-
rung der Lebensqualität und eine spürbare Erhöhung der 
Verkehrssicherheit erreicht. 

http://www.istmobil.at/bezirk-korneuburg-istmobil
http://www.istmobil.at/bezirk-korneuburg-istmobil
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Die Bausperre ist bald Geschichte 

Mit dem nahallo-Pilotprojekt 
ist es jetzt ganz einfach, 
Fahrgemeinschaften zu bil-
den. Einen gratis Parkplatz, 
Mitfahrgarantie bei Fahrtaus-
fall und bares Geld für Fahr-
gemeinschaften zu der P+R-
Anlage am Bahnhof Korneu-
burg gibt’s als Belohnung!  

„ummadum App“ herunterla-
den, registrieren und der 
nahallo-Community mit dem 
Code Z53BMFU beitreten 
und los geht’s! Dafür gibt es 
15 Euro Mobilitätsbudget. 

Die Vorteile im Überblick: 

50 Cent pro angebotene 
Fahrt 
Für eine angebotene Fahrt 
erhält man 50 Cent, so hat 
man an einem Tag mit Hin- 
und Rückfahrt in der nahallo-

Community nicht nur CO2 ge-
spart, sondern auch noch ei-
nen Euro verdient. Für jede 
mitgenommene Person, er-
hält Fahrer:in zusätzlich 8 
Cent. Jede:r Mitfahrende er-
hält eine Belohnung in Höhe 
von 2 Cent. 

Gratis Parkplatz 
Wer Teil der nahallo Commu-
nity ist sichert sich einen gra-
tis nahallo-Parkplatz an den 
P+R-Anlagen, der über die 
„ummadum App“ reserviert 
wird und gebucht werden 
kann. 

Mitfahrgarantie 
Bei Ausfall der Mitfahrgele-
genheit wird ein ISTmobil zu-
gesichert. 

Punkte einlösen 
Jede angebotene und jede 

 

gemeinsame Fahrt bringen 
Punkte, welche in allen Ge-
schäften, die ummadum-
Punkte akzeptieren, eingelöst 
oder gegen Gutscheine ge-
tauscht werden können. 

In stundenlangen Sitzungen 
mit Vertretern der einzelnen 
Katastralgemeinden und mit 
den Spezialisten vom Pla-
nungsbüro Dr. Paula ist es 
gelungen, einen Entwurf zum 
Bebauungsplan einheitlich für 
die gesamte Großgemeinde 
zu erstellen. Dieser wird nun 
in der bewährten Arbeitsgrup-
pe nochmals analysiert, um 
die 64 Pläne und den Verord-
nungswortlaut in die sechs-
wöchige öffentliche Auflage 
geben zu können. 

In diesem Bebauungsplan 
werden z. B. die Bebauungs-
dichte und die zulässige Ge-
bäudehöhe, aber auch Freiflä-
chen und Fluchtlinien festge-
legt. 
 
Nach der Bearbeitung von 
eventuellen Einsprüchen wird 
der Bebauungsplan – übri-
gens der erste in der Großge-
meinde Leobendorf – die nun-
mehr zweijährige Bausperre 
im Spätherbst dieses Jahres 
beenden. 

 

 
nahallo – Klimaschutz mit Belohnung 

  
Jedes Haus braucht seine Nummer 

Jede und jeder Grundstücks- 
und Hauseigentümer:in ist 
dazu verpflichtet, seine Haus-
nummer von der Straße aus 
sichtbar am Gebäude oder 
Grundstück anzubringen und 
so nah wie möglich am Ein-
gang des Hauses – idealer-
weise rechts neben dem 

Eingang auf etwa 2,5 Meter 
Höhe – zu befestigen. 
 
Sollten Sie eine Hausnummer 
benötigen oder Fragen zu die-
sem Thema haben, stehen 
Ihnen die Mitarbeiter:innen 
der Gemeinde gerne zur Ver-
fügung. 
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So entsorgen wir gemeinsam richtig 

 

Tipps zur Vorsorge 
gegen Ratten 

Seit Menschen in Siedlun-
gen zusammenwohnen, hal-
ten sich in ihrer Umgebung 
auch Ratten auf. Mit ver-
besserten hygienischen Ver-
hältnissen zogen sich diese 
in die Kanalisation zurück 
und nutzen das Kanalsys-
tem auch, um an das ober-
irdische Nahrungsangebot 
zu gelangen. 

Die Ratte ist ein Allesfres-
ser. Auf Nahrungssuche in 
Abwasserkanälen, in Müll-
tonnen und auf Kompost-
haufen kann sie eventuell 
vorhandene Krankheitskei-
me aufnehmen und verbrei-
ten. Sie ist ein Überträger 
verschiedener Infektions-
krankheiten. 

Die Gemeinde lässt präven-
tiv Fraßköder im Kanalsys-
tem auslegen. Der Wirkstoff 
im Köder beeinflusst die 
Blutgerinnung, so dass die 
Ratten einige Tage nach der 
Aufnahme schmerzlos ver-
enden. Eine völlige Ausrot-
tung des Bestands ist 
dadurch nicht möglich. 

Wie können Sie sich vor 
Ratten schützen? 

Keine Speisereste in die 
Toilette, offen in den Haus-
müll oder auf den Kompost. 

Müllbehälter sollten ge-
schlossen sein und Müllsä-
cke nicht neben den Tonnen 
lagern. 

Keine Abfälle auf öffentli-
chen Anlagen liegen lassen. 

Offene Stellen jeder Art am 
Gebäude verschließen bzw. 
geschlossen halten. 

Bauen Sie wenn nötig Rück-
stauklappen in Abflusssys-
teme ein. 

Leider kommt es in letzter Zeit 
vermehrt zur falschen Ent-
sorgung von Abfällen im Alt-
stoffsammelzentrum. Dabei 
zeigt schon die Tafel vor der 
Einfahrt an, wann welche Art 
von Müll entsorgt werden 
kann. Und auch die Container 
sind entsprechend beschriftet. 

 

 

 

 

 

 

 

Grundsätzlich gilt: Es dürfen 
nur Haushaltsmengen ent-
sorgt werden, was etwa einer 
vollen Scheibtruhe entspricht. 
Für größere Mengen oder Ent-
rümpelungen von ganzen Woh-
nungen und Häusern muss pri-
vat ein entsprechendes Unter-
nehmen beauftragt werden. 

Wertvolle Tipps für die Müll-
vermeidung und richtige         
-entsorgung der unterschiedli-
chen Altstoffe bietet das 
„ABFALLtrenn ABC“ des Ab-
fallverbands Korneuburg. Sie 
finden es auf der Gemeinde-
Homepage zum Download oder 
erhalten es kostenlos am Ge-
meindeamt. 

Für bestimmte Abfallprodukte 
ist es zudem notwendig, vorab 
am Gemeindeamt eine Entsor-
gungsgebühr zu bezahlen. So 
kostet eine Traktoranhänger-
Ladung mit Sperrmüll EUR 54, 
eine mit Grünschnitt EUR 40, 
PKW- und Motorradreifen pro 
Stück EUR 2,50 ein Traktorrei-
fen ohne Felgen EUR 35, mit 

Felge EUR 45 und ein LKW-
Reifen EUR 15. Die Entsorgung  
dieser Abfälle ist nur Samstag 
vormittags möglich. Dazu 
muss die Zahlungsbestätigung 
vor Ort dem Mitarbeiter vorge-
legt werden. 

Die Altstoffsammelzentren der 
Gemeinde sind im Sommer 
(1.4. bis 30.11.) zu folgenden 
Zeiten für Sie geöffnet: 

Leobendorf 
Mo-Sa 8-20 Uhr 
Sondermüll & Nöli Sa 8-12 Uhr 

Oberrohrbach 
Di 16:30-19 Uhr 
Sa 11-15 Uhr 

Tresdorf 
Di 16:30-19 Uhr 
Fr 16:30-19 Uhr 
Sa 10-14 Uhr 

Unterrohrbach 
Mi 16-19 Uhr 
Sa 15-19 Uhr 

WICHTIG 
Bitte nehmen Sie immer Ihre 
Berechtigungskarte für die Alt-
stoffsammelzentren mit! 
 
 
 
 
 

 

 
 
Wir möchten Sie noch da-
rauf hinweisen, dass das 
Altstoffsammelzentrum in 
Leobendorf videoüberwacht 
ist und wir gröberen Ver-
stößen nachgehen müssen. 
Bei wiederholter Missach-
tung der Vorgaben behält 
sich die Gemeinde entspre-
chende Sanktionen vor! 

Sammelcontainer für Alttextilien und Schuhe 

Leobendorf: 
 
Oberrohrbach: 
 
Tresdorf: 
 
Unterrohrbach: 

Am Wasweg 5; am Platz bei der Freiwilligen 
Feuerwehr; hinter dem Jauserl; beim Bauhof 
In Trenken; beim Altstoffsammelzentrum; 
auf der Leobendorfer Straße 
Kellergasse (vor Haus Nr. 17); bei der Fa. 
Fetter; Sportplatz; Altstoffsammelzentrum 
Badgasse (vis a vis Haus Nr. 14) 

UNSER TIPP 

Wer sich trotz allem unsicher ist, 
schaut am besten Samstag vor-
mittags im Altstoffsammelzent-
rum Leobendorf vorbei und lässt 
sich von einem Mitarbeiter gleich 
vor Ort beraten. 
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Ferienspiel & Sommercamps 

Dank unserer fleißigen Ver-
anstalter:innen wird es auch 
heuer wieder das beliebte 
Ferienspiel für unsere Kin-
der im Alter von drei bis 15 
Jahren geben. Von 4. Juli bis 
2. September werden aben-
teuerliche, kreative sowie 
sportliche Aktivitäten gebo-
ten. 

Auch für unsere Jugendlichen 
zwischen elf und 15 Jahren 
sind abwechslungsreiche 
JugendXtra-Veranstaltun-
gen geplant. 

Weiters können die Kinder an 
unterschiedlichen Sommer-
camps teilnehmen. Also 
schnell noch einen der letzten 
freien Plätze reservieren! In-
fos zu den Camps unter  
leobendorf.ferienspiele.at 

Das vollständige Programm 
und die Rahmenbedingungen 
zu den Ferienspielen gibt es 
ab 25. Juni ebenfalls auf  
leobendorf.ferienspiele.at. 
Dort kann ab 27. Juni 
auch die Anmeldung vor-
genommen werden. 

  
Erste Hilfe Kurs 2022 

  
Ferienbetreuung LEO! 

Am 4. Juli startet die Ferien-
betreuung LEO! für neun 
Wochen in die nächste Runde. 
Der Ausschuss für Kinder und 
Jugend, die Kinderwelt und 
die Betreuer:innen, welche 
überwiegend aus der Großge-
meinde stammen, freuen 
sich, gemeinsam mit den Kin-
dern die Ferienzeit verbringen 
zu dürfen. 

Die Organisator:innen haben 
sich zum Ziel gesetzt, den 
Volksschul- und Kindergarten-

kindern der Marktgemeinde 
lustige, erholsame Ferien zu 
bieten und gleichzeitig die El-
tern in der schulfreien Zeit zu 
unterstützen.  

Das Ferienbetreuungsangebot 
der Marktgemeinde Leoben-
dorf freut sich auch über eine 
Top-Bewertung! Im Bezirk 
Korneuburg ist Leobendorf 
eine von drei Gemeinden mit 
einer durchgängig Sommer-
Ferienbetreuung sowohl für 
Kindergarten- als auch für 

Volksschulkinder. Wir sind 
stolz unsere Familien so un-
terstützen zu können! 

Jetzt schon vormerken! 
Am 2. September findet 
auch heuer wieder das große 
gemeinsame Ferienab-
schlussfest der Ferienbe-
treuung LEO! sowie des Feri-
enspieles statt. Bring deine 
Familie und Freund:innen mit 
und erlebe ein lustiges Fami-
lienfest im Aichberghof in 
Oberrohrbach! 

Am 4. April fand im Gruner-
hof der geförderte Erste Hilfe 
Kurs für Führerscheinneulin-
ge der Gemeinde statt. Die-
ses Angebot ist ein fixer Be-
standteil des Jugendförder-
programmes und wird Jahr 
für Jahr gerne angenommen. 

Heuer haben neun Jugendli-
che teilgenommen (siehe Bild 
rechts, oben), um sich recht-
zeitig auf die bevorstehende 
Führerscheinprüfung vorzu-
bereiten. Wir wünschen allen 
Jugendlichen viel Erfolg bei 
der Prüfung und eine sichere 
Fahrt! 

  
Spielplätze &  
Sportanlagen 

Zur Sicherheit der Kleinsten 
sowie Spiel- und Sportbegeis-
terten wurde auch heuer eine 
Revisions- und Besichti-
gungstour aller Spielplätze 
und Sportanlagen der Ge-
meinde durchgeführt (siehe 
Bild links, unten).  

Gemeinsam konnten Maß-
nahmen erarbeitet werden, 
um die Anlagen am neuesten 
Stand zu halten und eine si-
chere Nutzung zu gewährleis-
ten. So ist für heuer u. a. die 
Renovierung des Spielplatzes 
am Schwemmweg in Leoben-
dorf geplant. 

Spaß, Bewegung, Aben-
teuer … auch diesen Som-
mer gibt es für die Kids 
der Großgemeinde ein tol-
les Ferien-Programm! 
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Gesunde Gemeinde Stammtisch 

Nach zwei Jahren Corona-Pandemie, in denen nur wenige 
Veranstaltungen möglich waren, lädt das Team der Gesunden 
Gemeinde Leobendorf zu einem Stammtisch ein. 
 
Lernen Sie uns persönlich kennen, wir freuen uns über neue Ideen und Ihr Feedback. Was 
fehlt in unserer Gemeinde? Oder vielleicht wollen Sie auch Ihr eigenes Angebot der Gesun-
den Gemeinde vorstellen? Der Gesunde Gemeinde Stammtisch findet am 11. August, 
19 Uhr, beim Heurigen Holzer, In den Weinbergen, 2100 Leobendorf, statt. 

  
Wie lernen Kinder am besten? 

Kinder nehmen ihre Umwelt 
mit allen Sinnen wahr. Dabei 
sammeln sie zuerst Erfah-
rungswissen, welches implizit 
stattfindet. 

Mit der Zeit eignet sich der 
Mensch auch Wissen von an-
deren an, ohne je selbst die 
Erfahrungen gemacht zu ha-
ben. 

Beim Erfahrungslernen und 
bei der Übernahme von Wis-
sen von anderen laufen zwei 
gegensätzliche Prozesse ab. 
Implizites Lernen muss von 
den Kindern explizit wahrge-
nommen werden und explizi-
tes Wissen gilt es implizit zu 
machen, um es in Alltagssitu-
ationen als selbstverständlich 
ansehen zu können. Nachfol-
gend ein Beispiel: 

Die Kinder des Kindergartens 
Leobendorf 1 besuchten am 
5. Mai die Falkenshow auf der 
Burg Kreuzenstein. 

Sie konnten schon des Öfte-
ren die kreisenden Falken am 
Himmel beobachten. Dadurch 
wurde dieses Thema in den 
pädagogischen Alltag inte-
griert. Die Kinder eigneten 
sich zunächst Wissen von Bü-
chern und von uns Erwachse-
nen an. Im nächsten Schritt 
galt es, diese Themen mit Er-
fahrungen zu verknüpfen. 
Dies alles resultierte dann in 
einem spannenden und lehr-
reichen Ausflug. 

Für die Kinder war dies sehr 
beeindruckend. Noch Tage 
später erzählten sie von die-
sem Erlebnis.  

  
Leobendorf feiert mit Leobendorf 

Der Musikverein Leobendorf 
Kreuzenstein reiste kürzlich 
nach Bayern zum großen Mu-
sikfest seiner Partnerkapelle 
der Musikkapelle Leobendorf, 
um deren 50-jähriges Beste-
hen zu feiern. Begleitet wurde 
er von Frau Bürgermeister M. 
Batoha, Vertreter:innen der 
Gemeinde und Fans. 

Mehr als 2.000 Musiker:innen 
nahmen an diesem Fest teil 
und der Musikverein Kreuzen-
stein hatte die Ehre, am 
Samstag Abend, vor dem 
Hauptact, im Festzelt für 

Stimmung zu sorgen. Schließ-
lich wurde Kapellmeister Wal-
ter Reindl auch eingeladen, 
beim Gesamtspiel mit über 
1.000 Musiker:innen den 
„Rainer Marsch“ zu dirigieren. 

Sommerkonzert am 3. Juli 
Live gibt es den Musikverein 
wieder am 3. Juli, 19:30 Uhr, 
am Dorfplatz in Leobendorf zu 
hören. Im Vorprogramm ab 
18 Uhr: Brassinis & Brass 
Company. Karten um je  
EUR 15 erhalten Sie in der 
Musikschule oder am Gemein-
deamt. 
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Der Strobl ist Vollblutmusiker, Schmähführer 
und Chorleiter, Liedtexter, Komponist, Unter-
halter, Motivator, Dirigent und wahnsinnig 
sympathisch obendrein! 

Das Musikgenie, das jede und zwar wirklich 
jede Musiknummer im Kopf und in den Fin-
gern hat, betritt die Bühne und legt los… um-
werfend, witzig, lebendig und mitreißend! 


